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Norwegische Architektur im Herzen
der grünen Mark: Christian Köck,
Kurzzeitpolitiker, Mediziner und Un-
ternehmer, hat in Bad Gleichberg Das
Kurhaus als life medicine Resort wie-
dereröffnet. In den Umbau wurden 62
Millionen € investiert. „Es war uns
wichtig, medizinische Qualität mit
ortsgerechter und hochwertiger Ar-
chitektur zu vereinen und das alles in
ein gesundheitsförderndes Ambiente
zu setzen“, erklärt der Vorstand der
Health Care Company. Für die Auf-
gabe hat er das Architektenduo Skod-
vin & Jensen engagiert. Es entwickel-
te ein geometrisches System, das sich
mittels Gebäudeschleifen harmonisch
in die Landschaft einfügt.

Umgeben ist das Vier-Sterne-
Domizil mit Heilbad und Genuss -
küche von einem 25.000 Quadrat meter

großen Kurpark. Zurzeit befindet sich
die Anlage in einer Pre-Opening-
Phase. Bis zur offiziellen Eröffnung
im September gibt es Ermäßigungen.
Das Hotel verfügt über 110 modern
ausgestattete Zimmer und Suiten auf
zwei Etagen. Die meisten davon sind
mit Balkon oder Terrasse ausgestattet
und haben Blick auf den Park.

Das medizinische Programm um-
fasst diagnostische und therapeuti-
sche Leistungen, die im Rahmen von

Paketen mit unterschiedlichen
Schwerpunkten angeboten werden.
Das Spektrum umfasst Bewegungs-,
Bäder-, Massage-, Elektro-, Thermo-
und Kryotherapien sowie Infusions-
therapien. Ärzte, Therapeuten und ein

persönlicher Gesundheitscoach be-
gleiten die gesamten Aufenthalte im
life medicine Resort Das Kurhaus. Und
auch in kulinarischer Hinsicht haben
Köck und sein Team die Ziele hoch-
gesteckt: „Unsere Haubenköche und
Ärzte haben gemeinsam ein kalorien-
bewusstes Gourmetkonzept entwi-
ckelt.“ „Individuelle Ansprüche“sol-
len dabei nicht zu kurz kommen. Es
wird auf diese Weise vor Augen ge-
führt, dass „Genuss und Lebens freude
die Heilung unterstützen“.

Ein weiteres Herzstück sind das
3000 Quadratmeter große Heilbad
und der Spa-Bereich, die ein umfang-
reiches Angebot von Innen- und
 Außenbecken, Luftliegen, Massage-
wänden bieten. Dazu kommen noch
ein Luftsprudelbad, Schwallduschen
sowie finnische Sauna, Thermosauna,
Soledampfbad, Eisgrotte, Kneipp-Be-
cken, Infrarotkabine und eine Privat-
bzw. Damensauna. Um die schönen
Seiten des Lebens geht es im Skin-
care-Bereich: Ein umfassendes kos-
metisches Treatment-Programm mit
Produkten von Darphin-Paris soll
 hohen Ansprüchen gerecht werden.

THERMEN-NEWS Das life medical Resort Das Kurhaus in Bad Gleichenberg wird im September offiziell eröffnet

Unternehmer Christian Köck
zieht mit einem neuen
 Projekt die Blicke auf sich: 
In Bad Gleichenberg hat er
Das Kurhaus in eine Gesund-
heits- und Wellnessoase
 verwandelt.
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Der neue Look des Outdoor-
Liegebereiches: Mit Holz und
durchdachter Formgebung 
wird eine Atmosphäre des
 Wohlfühlens geschaffen

„Wir wollen medizinische

Qualität und ortsgerech-

te, hochwertige Architek-

tur in Einklang bringen“

Christian Köck
Health Care-Vorstand
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